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Anfang Juni wurden die Finals der von der Bayerischen Schützenjugend ausgetragenen 
Fernwettkämpfe durchgeführt. Diese Einzelwettbewerbe sollen schon den Allerjüngsten die 
Chance geben, sich auf der Olympia-Schießanlage auszuprobieren. 
 
Die Nachwuchssportlerinnen und Nachwuchssportler traten mit Luftgewehr und Luftpistole 
an. In der Disziplin Luftpistole ging es um den Monika-Karsch-Pokal, in der Disziplin 
Luftgewehr Dreistellung um den Barbara-Engleder-Pokal und in der Disziplin Luftgewehr um 
den Guschu-Pokal. 
 
Bei allen drei Fernwettkämpfen mussten zwischen Anfang Januar und Ende April vier 
Ergebnisse geschossen und an die Landesjugendleitung gemeldet werden. Die besten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden nach der Auswertung der vollständigen 
Vorkampfergebnisse von der Bayerischen Schützenjugend zum Endkampf eingeladen.  
 
In Hochbrück konnten sie sich nun live mit ihren Mitstreitern messen. Die Begeisterung – 
teilweise zum ersten Mal – die Luft der Olympia-Schießanlage schnuppern zu dürfen, war bei 
den Youngsters deutlich zu spüren. Doch nicht nur das Schießen war an diesem Tag etwas 
ganz Besonderes – sondern auch die Anwesenheit der Ehrengäste, nach denen die Pokale 
benannt sind. Die mehrfache Europa- und Weltmeisterin und Olympiasiegerin von 2016, 
Barbara Engleder und die Olympia-Zweite von 2016, Monika Karsch, hatten sich an diesem 
Tag für die Schülerinnen und Schüler Zeit genommen. Und wer kann schon von sich 
behaupten, am Stand Tipps von solchen Koryphäen erhalten zu haben? Und natürlich gab es 
außerdem die Gelegenheit, sich Autogramme zu holen oder Selfies zu schießen. 
 
Auch die Ergebnisse konnten sich durchaus sehen lassen. Und so durften sich die jeweils fünf 
Erstplatzierten bei der Siegerehrung über die Pokale freuen, die selbstverständlich von 
Barbara Engleder, Monika Karsch und dem Maskottchen der BSSJ, Guschu überreicht 
wurden.  
 
 
Die genauen Ergebnisse sind auf der Website der Bayerischen Schützenjugend unter 
www.bssj.de veröffentlicht. 


